
Bieler Chronik
vom 1. Oktober 1930 bis 30. September 1931

zusammengestellt von EMIL SCHMID-LOHNER

mit Beiträgen von Redaktor P. FELL

Oktober 1930
1. Der Brotpreis wird auf 46 Rappen das kg festgesetzt ab 1. Oktober.

In Biel findet eine Versammlung der Uhrenfabrikanten statt zur Be-
sprechung der Lage der Uhrenindustrie.
Im Alter von 69 Jahren stirbt Schlossermeister Louis Keller-Liechti.

2. Der Stadtrat genehmigt die partielle Revision der Gemeindeordnung,
wodurch die Kompetenz des Gemeinde- und Stadtrates erhöht wird,
ebenfalls die Revision der Statuten der städtischen Versicherungskasse.
Ferner wird ein Reglement über die Bebauung des Bahnhofplatzes
aufgestellt und hierauf werden sechs Einbürgerungen gutgeheißen, die
Kanalisation des Mühlefeldes beschlossen und Lehrerbestätigungswahlen
vorgenommen.

3. Die Theatersaison wird eröffnet mit der Operette : „Das Land des
Lächelns" von Lehar.
Der Gemeinderat beschließt die Durchführung von unentgeltlichen
Haushaltungs-, Flick- und Nähkursen, mit zweitägigem Unterricht jede
Woche.

4. Die Kommunisten halten auf dem Neumarktplatz eine Demonstrations-
versammlung ab, die sehr schwach besucht war und ohne Störung verlief.

5. Die spärlich besuchte Kirchgemeindeversammlung trifft die Wahlen in
die kantonale Kirchensynode und genehmigt den Bericht über die
Umbauten in der Rosière,

9. Im Hinblick auf die schlechte Kartoffel- und Obsternte übernimmt die
Gemeinde die Vermittlung von Kartoffeln und Obst für die Bevöl-
kerung. Es werden 81 Tonnen Kartoffeln und 25 Tonnen Obst zum
größten Teil aus dem Ausland importiert und zum Selbstkostenpreis
abgesetzt.

6./11. Im Laufe von 5 Tagen stieg der Seespiegel um 1 m 30 cm infolge
anhaltender Regenfälle.

13. Beginn der Weinlese am Bielersee und des Kartoffelverkaufs durch die
Gemeinde.

15. Propagandaabend der städtischen Turnvereinigung zugunsten der
Arbeitslosen.
Mit Rücksicht auf die herrschende Krisis werden die Schülerspeisungen
auch in den Ferien durchgeführt.

18. Konzert der Wiener-Sängerknaben in der Deutschen Kirche. — Die
Süßmostaktion vertrieb 18,000 Liter Süßmost.
Die Korrektion der äußern Zentralstraße ist beendet.

19. Die Gehsportsektion Biel veranstaltet vom Seefels aus das erste Wett-
gehen in 3 Runden = 45 km.
Im Alter von 47 Jahren stirbt Apotheker Albert Sadler-Flüge an einem
Herzschlage.

20. An der Abgeordnetenversammlung der Bezirksspitalgemeinden wird
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unter Protest der Bielervertreter eine Kommission zur Statutenrevision
eingesetzt.
Die Theatergesellschaft, welche seit 1841 das Bieler Theater leitete,
verkauft ihren Fundus der Stadt Biel und delegiert 3 Mitglieder in
die neue Theaterkommission.
Die Platzunion des eidgenössischen Personals geht mit dem Verband
des Personals öffentlicher Dienste (V. P. O. D.) eine Arbeitsgemein-
schaft ein, womit der Zusammenschluß des Festbesoldetenpersonals
auf dem Platze Biel zur Hauptsache erreicht ist.

23. Der Stadtrat lehnt die Motion Emch, welche Ankauf und Umbau des
Hotels zum weißen Kreuz verlangte, ab, beschließt die Korrektion des
Katzensteges und der Vogelsangstraße, nimmt den Vermittlungsantrag
Schöchlin über den Bau von Zweifamilien -Notwohnhäusern an, be-
schließt die Korrektion der Schützengasse. trifft die Wahlen in die neue
Theaterkommission, beschließt die Errichtung einer französichen Klasse
für Mett-Bözingen und heißt die Anhandnahme der Reorganisation der
Feuerwehr gut.

24. Eröffnung des neuen Schuhhauses Schmid an der Nidaugasse.
25. Die Bauten der Bieler Wohnbaugenossenschaft in den Falbringen

werden bezugsbereit.
1. Symphoniekonzert des Stadtorchesters in der Stadtkirche unter Bei-
ziehung des Violinisten Fritz Hirt, Basel.
Eröffnung des Tuberkulosen-Pavillons im Beaumont.
Die Platzunion des Schweiz. Verkehrspersonals beschließt zugunsten
der Arbeitslosen eine Sammlung durchzuführen. Andere Personal- und
Gewerkschaftsorganisationen folgen dem Beispiel.

28. Konzert Betty Oeuvray zugunsten der ausgesteuerten Arbeitslosen
in der Deutschen Kirche.

November
1. Die Sammlung zugunsten des Jugendtages und der Wettergeschädigten

ergab in der Gemeinde Biel einen Betrag von Fr. 5274.90.
Der Milchpreis wurde ab 1. November um 1 Rappen auf 34 Rappen
der Liter reduziert.

6. Der Stadtrat kommt auf den Beschluß über Erstellung der Zweifamilien-
Notwohnungen zurück und ändert ihn ab, ferner beschließt er Belassung
der Minimaltarife für Doppeltarif und berät das Budget für das Jahr 1931.

7. Biel richtet zur Sterilisation des Trinkwassers neben dem Reservoir
eine Chlorgas-Filtrieranlage ein.

8./9. Radio-Ausstellung im Café du Jura.
In der Gemeindeabstimmung werden die 4 Vorlagen über Umbau der
innern Zentralstraße, der Erlaß von Vorschriften zur Überbauung des
Bahnhofareals, die Revision der Gemeindeordnung und der Statuten
der städtischen Versicherungskasse angenommen bei einer Stimmbe-
teiligung von ca. 11 0/0 .

10. Vortrag von Bundesrat Minger im Café du Jura über: Unsere Landes-
verteidigung.

10./12. Bazar des Gemeinnützigen Frauenvereins für Tuberkulosenfürsorge
und Fröbelschule, der Fr. 12,300.— erbrachte.

11. Der Große Rat genehmigte die Vereinigung der Burgergemeinden Biel
und Vingelz.
Der Kirchgemeinderat beschloß, auch im kommenden Winter die Bibel-
kurse wieder abzuhalten.

13. Die tschechische Schuhfabrik Bata eröffnet in Biel eine Verkaufsfiliale.
Der Stadtrat beschließt Korrektion der Madretsch- und Blumenrain-
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straße, Ausbau der Logengaßturnhalle und beschließt verschiedene
Landankäufe.

14. Die Vereinigung der Kinderfreunde erwarb neben ihrer Besitzung in Mag-
glingen noch Terrain für Fr. 13,000.— zur Einrichtung eines Spielplatzes.

16. Konzert der Cäcilia in der Stadtkirche.
Am Antikriegstag in Bern nehmen aus der Stadt Biel 1000 Personen teil.

17. Vortrag von Hypothekar-Kassaverwalter Salzmann über Hypothekar-
kredit und Pfandbrief im Grundbesitzerverband, im Hotel Bären.

18. Der Große Rat bewilligt für Ausbau der Laboratorien am Technikum
Biel einen Kredit von Fr. 401,000.—.
Im Rathaussaale hält Prof. Dr. Baumgartner aus Basel einen Vortrag
über die Ergebnisse der Ausgrabungen im Orient.

21. Propagandafilm-Vortrag des S, A. C. „Der schöne Jura".
22./23. Es herrscht ein Sturmwetter von beängstigender Stärke, das in den

Bielerwaldungen bedeutenden Schaden stiftete.
25. Musikdirektor Heimig regt die Gründung einer Bieler Knabenmusik an.

In der Völkerbundsvereinigung spricht Fräulein Dr. Somazzi, Bern,
über: Der Völkerbund im Wandel der Zeiten.
Von ehemaligen Schülern des Technikums wird die Initiative ergriffen,
zur Schaffung eines Fonds Rohn, in Erinnerung an den verstorbenen
Technikumslehrer Arthur Rohn.

27. Unter der Leitung des Hausfrauen-Verbandes Biel wehren sich die
Bieler Hausfrauen gegen das Diktat der Milchhändler in der Milch-
vertriebsfrage.

28. stirbt Moïse Lévy, gewesener Uhrenfabrikant, im Alter von 78 Jahren.
29. Liedertafel, Concordia und Stadtorchester veranstalten in der Deutschen

Kirche eine Aufführung von Mozarts Requiem.

Dezember
2. Große Protestversammlung der Bielerfrauen im Rathaussaal zugunsten

der Milchlieferung ins Haus.
4. Großrat Schürch, Chefredakteur des „Bund", spricht im Rathaussaal

über Probleme und Gefahren der schweiz. Demokratie.
5. Die Bäckermeister ermäßigen den Brotpreis um 3 Rappen das kg. auf

43 Rappen.
6. Im Museum Schwab wird die Weihnachtsausstellung des Kunstvereins

eröffnet.
B. Im Alter von 98 Jahren stirbt Frau Regina Walter-Helbling in der Terrasse.
9. Im Alter von 83 Jahren stirbt Auguste Gindraux, Uhrenglashändler,

früher Hotelier in Zermatt.
10./20, Zahnhygiene-Ausstellung in Biel.
11. Vortrag von Nationalrat Dr. Bruno Pfister über : „Internationale Wirt-

schaftspolitik", im Hotel Bären.
13. Konzert des Lehrergesangvereins von Biel in der Deutschen Kirche :

Die Cäcilien-Ode von Händel.
Als Ersatz für die demnächst aufzuhebenden Postfilialen läßt die Post
eine Baracke im Hofe des Dufourschulhauses aufstellen.

18. Nach Behandlung mehrerer Interpellationen genehmigt der Stadtrat
zwei Terrain-Ankäufe; trifft Kommissions-Ersatzwahlen und sichert
zwei Petenten das Gemeindebürgerrecht zu. Ferner bewilligt er den
Kredit von 2 Millionen Franken für Erweiterung des Kanalisationsnetzes
und berät das neue Kanalisationsreglement.
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Januar 1931
2. stirbt Eugen Fasnacht, gewesener Réglage-Lehrer an der Uhrenmacher-

schlule des Technikums.
6. Der Staatsbürgerkurs veranstaltet im Rathaus den 1. Vortrag über die

Regenerationsperiode, gehalten von Prof. Dr. W. Naef über: Die Re-
generation in Europa.

11. An der Kunstausstellung im Museum werden von Privaten für Fr. 2000. —
Gemälde gekauft, und für die Verlosung für Fr. 1200.—.

12. Die Volkshochschule bringt den Beginn einer Serie von Vorträgen, die
der städt. Lebensmittel - Inspektor Dr. Farine hält, über das Thema :
Ausgewählte Kapitel der Lebensmittelchemie.

13. Im Staatsbürgerkurs sprach Herr Dr. Bonjour über die Geschichte der
Regeneration im Kanton Bern.
Der See ist beim Neptunhafen leicht gefroren.

14. Im Jurasaal findet ein öffentlicher Vortrag gegen die Ausfuhr von Uhr-
Rohwerken statt, an dem Prof. Dr. Henri Bühler aus Neuenburg und
Degoumois, Uhrenfabrikant in Chaux-de-Fonds, aufklärende Referate
halten. Besuch über 600 Personen,

15. Der städtische Omnibusverkehr beförderte im Jahre 1930 insgesammt
394,219 Personen gegen 373,229 im Jahre 1929.
In einer von 600 Frauen besuchten Protestversammlung im Rathaus-
saal beschließen die Frauenvereine unserer Stadt die Errichtung einer
eigenen Molkerei, um die Hauslieferung der Milch zu erzwingen.
In den einzelnen Quartierleisten erhebt sich lebhafter Protest gegen
die Aufhebung der Stadtpostfilialen und die Errichtung einer Post-
baracke im Dufourschulhaus-Hof.

16. In kurzer Zeit wurden für die Arbeitslosen über Fr. 20,000.— zusam-
mengebracht und zur Linderung ihrer Not ausbezahlt.

17. Im Alter von 62 Jahren starb an den Folgen eines Schlaganfalls Re-
daktor Joh. Otto Husy, seit 15 Jahren sehr tätiger Redaktor am Bieler
Tagblatt.

18. An der vom Theaterverein veranstalteten Matinée spricht der Schweizer
Schriftsteller Jakob Bührer über das Thema: Aktives Theater.
Als Folge der Erstellung der Neubauten am Bahnhofplatze fand eine
Umnummerierung der Häuser, vom Bahnhof ausgehend, statt.

20. Die Hauslieferung der Milch wird durch den Frauenverein durchgesetzt.
In der Deutschen Stadtkirche findet ein Konzert des Kammersängers
Karl Erb und des Berner Pianisten Dr. Fritz Brun statt.
Zur Beseitigung der großen Schneemassen stellt die Stadt eine große
Zahl Arbeitsloser ein.
Im Staatsbürgerkurs im Rathaus spricht Prof. Dr. Burckhardt aus Zürich
über den Bieler Staatsmann Charles Neuhaus.

21. Unter dem Druck der Verhältnisse ermäßigen die Bieler Milchhändler
den Michpreis auf 32 Rappen den Liter, ins Haus geliefert.
Die Stadt beginnt den Bau der Pilatusstraße südlich vom alten Blat-
ternhaus als Verbindungsstraße zwischen Schützengasse und Reuche-
nettestraße zur Beschäftigung zahlreicher Arbeitsloser.
Auf die neugeschaffene Stelle des Informators (Fürsorgedirektion) wählt
der Gemeinderat Stadtrat P. Lüthi.
Die Konsumgenossenschaft bezahlt an notleidende arbeitslose Mit-
glieder der K. G. B. von Biel und Umgebung einen Betrag von 3750
Franken aus.

24. Die beiden Postfilialen in der Jura- und Seevorstadt werden aufgehoben.
An ihre Stelle tritt die Postbaracke im Dufourschulhaus-Hof.
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25. Das Organisationskomitee für das Kantonale Gesangfest in Biel be-
schließt, auf die Abhaltung desselben in Biel im Jahre 1931 zu verzichten.

26. Das Wochenbulletin des Wohnungsamtes stellt fest, daß in Biel 440
leerstehende Wohnungen sind.
Die Dampfschiffahrtsgesellschaft des Bielersees reduziert das alte Aktien-
kapital und nimmt eine neue Kapitalerhöhung zur Sanierung vor.

29. Der Stadtrat nimmt die Neuwahl des Bureau vor, behandelt eine
Interpellation über den Milchkrieg, beschließt einen Kredit zur Ein-
führung eines neuen Industriezweiges (Flugzeugbau), trifft Erneuerungs-
wahlen in die Aufsichtskommission der Gewerbeschule, ergänzt das
Lohnregulativ, genehmigt einen Verkaufsvertrag mit der Zentrum A.-G.
und beschließt die Anstellung eines neuen Fachlehrers an der Gewerbe-
schule.

30. An einer Parteiversammlung spricht Dr, Oppliger über das Ordens-
verbot; Ingenieur R. Heuberger über die Erweiterung des Kanalisations-
netzes der Gemeinde Biel und Architekt Nicolet über das neue Kanali-
sationsreglement.

Februar
1. Bei prächtigen Schneeverhältnissen findet in Prés d'Orvin der Winter-

sporttag des Arbeitersportkartells Biel statt.
2. Der vom Verkehrsverein erstellte Propagandafilm „Rund um den

Bielersee" wird in Dienst gesetzt,
4. In Genf stirbt der früher in Biel ansässige Uhrenfabrikant M. O.

Marchand-Monnier.
5. Sämtliche Parteien empfehlen die Durchführung des Kanalisations-

projektes der Gemeinde.
B. In Magglingen veranstaltet der Bürgerturnverein ein stark besuchtes

Skijöring.
In einer Matinée des Theatervereins spricht Dr. Wälterlin, Basel, über :
Die Aktualität des Theaters.

10. Nach 41 jähriger seelsorgerischer Tätigkeit in unserer Stadt erklärt der
französische Pfarrer Samuel Gétaz seinen Rücktritt vom Pfarramt.

19. Der Stadtrat nimmt Interpellationen wegen Kreditüberschreitungen beim
Bau der Hafenanlagen entgegen, beschließt die Erstellung einer Turn-
halle beim Neumarktschulhaus im Betrage von rund Fr. 250,000.— ;
trifft Neuwahlen von Primarlehrkräften, weist ein Initiativbegehren wegen
Revision des Ladenschluß-Reglementes ab, genehmigt einen Terrain-
abtausch zwischen Gemeinde Biel und der Firma Römer & Fehlbaum,
und beschließt Terrain von der Firma Wannenmacher-Chipot in Liq.
zu erwerben.

22./23. Trotz Krisenzeit wird die Fastnacht auf althergebrachte Weise ge-
feiert, aber erfährt weniger starken Zustrom von auswärts.

26. Das städtische Arbeitsamt ersucht erneut um Gabensammlung für die
Arbeitslosen, deren Zahl beständig zunimmt.

März
1. Eröffnung der Filiale der Nationalbank.
2. Die Abgeordneten der wichtigsten Zentren der Uhrenindustrie besam-

mein sich im Rathaus zur Besprechung der Schablonenausfuhr und
der Maßregeln zur Unterstützung der Arbeitslosen.
Im Schweizerhof spricht Dr. med. Schürch über: „Tuberkulose im
Kindesalter".

5. Der Brotpreis wird um 3 Rappen das kg herabgesetzt.-
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B. In Biel wird im Bielerhof die Republikanische Partei gegründet.
Im Alter von 84 Jahren stirbt der Tambouren-Instruktor E. Stebler.
Die Schneehöhe erreicht stellenweise 50 Centimeter.
Der römisch-katholische Kirchenchor veranstaltet in der katholischen
Kirche ein Konzert.

11. In Basel stirbt im Alter von 85 Jahren der frühere Primaroberlehrer
S. Feller.
Das Arbeitsamt kontrolliert 1850 Arbeitslose.

13. Auf Veranlassung des Kaufmännischen Vereins spricht Dr. P. Gygax
aus Zürich, im Hotel Bären, über: „Die schweizerischen Trust- und
Holdinggesellschaften".

15. In der Abstimmung über die Erhöhung der Wahlziffer des National-
rates verwirft Biel die Vorlage mit 2006 Nein gegen 836 Ja; und die
Verlängerung der Amtsdauer ebenfalls mit 1951 Nein gegen 1000 Ja.
Die lokalen Vorlagen : Initiativbegehren auf Abänderung des Laden-
schlußreglementes, Erstellung einer Turnhalle und Kaufsabschluß mit
der Firma Wannenmacher-Chipot in Liq., werden sämtliche angenommen.

16. Gründung der Vereinigung weiblicher Geschäftsangestellter.
Fürsprecher Paul Renggli aus Biel wird vom Bundesrat als Direktor des
Eidg. Arbeitsamtes gewählt.

22. In der Deutschen Kirche findet eine Brucknerfeier statt, veranstaltet
vom Lehrergesangverein und den städtischen Gesangvereinen.

26. Schüler des Gymnasiums führen in der Logengaßturnhalle die Schul-
oper „Der Jasager" auf.

29. Eröffnung der Kunstausstellung im Museum Schwab mit Werken von
Frau Chenot-Arbenz, E.Morgenthaler, Gerold Hunziker, Rudolf Bolliger.

April
1. Der Stadtrat beschließt die Umleitung der Madretschschüß und die

Erstellung einer Schmutzwasserleitung vom Schlachthaus bis zur Zihl,
genehmigt den Alignementsplan für das Seegartenquartier, schafft eine
neue Primarlehrerstelle für Madretsch, wählt 5 neue Lehrkräfte an die
Primarschule, genehmigt den Baurechtsvertrag mit der Volkshausge-
nossenschaft, nimmt die Beantwortung der Interpellation Schait wegen
Kreditüberschreitung beim Bau des Strandbades entgegen.

2. Großes Konzert für das Säuglingsheim im Ried mit Liedervorträgen
des ital. Tenors di Mazzie und Vorträgen des Stadtorchesters im Kino
Kapitol.

4. Nach 34 jähriger Tätigkeit als Gerichtsaktuar tritt Herr Hans Moser
in den Ruhestand.

12. Im Alter von 68 Jahren stirbt der frühere Burgerschreiber Fritz Simon-
Simon.

13. Zur Regelung des Verkehrs wird auf dem Zentralplatz ein Podium für
den Verkehrspolizisten aufgestellt.

14. Die „Internationale Weltabrüstungspetition" vereinigt in Biel, Nidau
und Leubringen 16,368 Unterschriften auf sich.

19. Von 11,176 in kantonalen Angelegenheiten Stimmberechtigten betei-
ligen sich an der Abstimmung über die Regierungsratswahl nur 922
Stimmende, rund 9 0/0. Für das 5 Millionen-Anleihen stimmen 857 mit
Ja, 60 mit Nein.

23. Der Stadtrat bewilligt einen Kredit von Fr. 34,000.— zur Erstellung
einer Geleiseschleife der Straßenbahn in Mett, verkauft der Handels-
genossenschaft der Schweiz. Baumeisterschaft Terrain auf dem Areal
des ehemaligen Güterbahnhofes, genehmigt die Aufnahme eines An-
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leihens von 8 Millionen Franken, erwirbt die Liegenschaft Walter an
der Bözingenstrale (Terrasse) und verlangt Rechnungsvorlage über die
abgeschlossenen Straßenumbauten.

26. 2. Symphoniekonzert des Stadtorchesters in der Deutschen Kirche mit
Werken von Mendelssohn, Beethoven und Liszt.

Mai
1. Die Maifeier vollzieht sich im üblichen Rahmen unter Beiziehung von

auswärtigen Rednern.
Wiedereröffnung des Flugdienstes von und nach Biel.

4. Der neugegründeten Republikanischen Partei wird eine welsche Sektion
angegliedert.

5. Arnold Zimmerli, seit 1900 Lehrer an der Primarschule, gewesener 2.
Bibliothekar der Stadtbibliothek und eifriges Mitglied der Stadtmusik,
erliegt einem Schlaganfall auf dem Heimweg im Rosius.

8./9. Jahresversammlung des Verbandes schweiz. Trinkerfürsorger im Rat-
haussaal.

B. Gründung einer Ortsgruppe der kantonal-bernischen Verkehrsliga im
Hotel Bären.
In Biel wurde die seit 70 Jahren im Verkehr stehende Dampfloko-
motive „Friedrichshafen" aus dem Verkehr genommen.

9./10. Im Rathaus findet die Delegiertenversammlung schweiz. Polizeiange-
stellter statt.

11. An der Wahl des französischen Pfarrers nahmen 1400 Personen teil,
gewählt wurde Samuel Gétaz mit 872 Stimmen, während auf Pfarrer
Auroi 518 Stimmen fielen.

14. Am Auffahrtstag besammeln sich die Mitglieder der „VASO" (Ver-
einigung Angestellter Sozialistischer Organisationen) in Biel.

15. Der Stadtrat beschließt die Einsetzung einer Kommission zur Unter-
suchung der Verantwortungsfrage bei den Kreditüberschreitungen beim
Strandbad und erhöht den verlangten Nachkredit auf Fr. 310,000.—,
ferner beschließt er die Anschaffung eines Straßenwasch- und Spreng-
wagens für Fr. 37,000.— und stimmt der Abänderung des
Ladenschluß-Reglementes zu.

16. Im Alter von 76 Jahren stirbt alt Stadtbaumeister August Fehlbaum.
17. Gegen 3 Uhr bricht ein außerordentlich starker Sturm aus, der an den

Kulturen starken Schaden anrichtet.
20. Die Gymnasiasten führen im Stadttheater das Schauspiel Heinrich IV.

auf.
22. Im Rathaussaal findet eine öffentliche Versammlung statt zur Aufklä-

rung über die Schlablonen-Ausfuhr.
27. Die Stadt läßt durch Arbeitslose den Boden des neuen Sportplatzes

im Längefeldquartier in Madretsch herrichten.
27. Stratosphärenflug von Professor Piccard, an dem unser Mitbürger

Ingenieur Paul Kipfer teilnimmt. Erreichte Höhe gegen 16,000 m.
Landung des Ballons am großen Gurgler im Ötztal (Östereich).
Durch einen im Garten des Cafés Dufour verübten Mord und Selbst-
mord eines Italieners Pedruzzi wird die ganze Bevölkerung stark erregt,

29. Konzert des Damenchors Konkordia in der Deutschen Stadtkirche.
31. Bis Ende Mai nehmen die Städt. Straßenbahnen fast Fr. 12,000. —

weniger ein als 1930.
Juni

7. Die Generalversammlung der Bielersee - Dampfschiffahrtsgesellschaft
beschließt die Reorganisation und Neufinanzierung des Unternehmens,
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dazu werden Fr. 400,000.— neu aufgenommen unter Garantie des
Kantons Bern und der Stadt Biel.

B. Die Generalversammlung der Biel-Magglingenbahn beschließt Übertrag
des Aktivsaldos von Fr. 1057.54 auf neue Rechnung ohne Dividenden-
ausschüttung.

10. Der Spitalbazar im Rüschligarten bringt einen Reinertrag von Fr.
20,979.05 zugunsten des Spitals.
Das Moi genschnapsverbot tritt in Kraft.
Als Hochbautechniker am Stadtbauamt wählt der Gemeinderat Herrn
Amrein, als Vorsteher des Schriftenbureau R. Rindlisbacher und als
Polizeisekretär A. Thommen.

14. Als Opfer der großen Hitze werden im Spital mehrere Patienten ein-
gebracht, die Hitzschläge erlitten haben.

15. In Luzern erringen an der Internationalen Ruderregatte unter 7 Kon-
kurrenten die Mitglieder des Vierers mit Steuermann des Société
Nautique Etoile den 1. Rang.

14./15. Bieler Orchester, Lehrergesangverein und zugezogene Solisten ver-
anstalten in der Deutschen Kirche das II I. Symphoniekonzert.

16. Die Mitglieder des Automobilklubs Biel laden die Insassen des Alters-
asyls Mett zu einer Rundfahrt über Vauffelin-Romont-Büren ein.

18. Der Stadtrat bewilligt den Kredit zur Reorganisation der Dampfschiff-
fahrt auf dem Bielersee von Fr. 200,000.—, beschließt Revision des
Schlachthofreglements, nimmt den Alignementsplan des alten Güter-
bahnhofareals an, beschließt Terrainverkauf an der Wyttenbachstraße,
ferner Erstellung einer automatischen Gleichrichteranlage an der Blu-
menstraße, bewilligt den Kredit für eine Trinkwasser - Sterilisations-
Anlage und erteilt dem Ingenieur Paul Kipfer das Ehrenbürgerrecht.

Juli

1. Aus dem 42. Jahresbericht der Ferienversorgung Biel geht hervor, daß
ihr an Bargaben von Privaten Fr. 4470.25 und aus der öffentlichen
Sammlung Fr. 5258.75, zuflossen.

4. Am Samstag Nachmittag ertrank beim Baden im See alt Bäckermeister
Marquard.

6. Zum Empfang der Stratosphärenflieger Prof. Piccard und Paul Kipfer
hat die Stadt beflaggt. Am Abend sprach Paul Kipfer im Kino Kapitol
über den Flug, zugunsten der Reisekasse des Gymnasiums, hernach
war großer Empfang im Hotel Elite.

11713. Bernisches Kantonalturnfest in Biel, an dem über 3300 Turner teil-
nehmen, beim prächtigsten Wetter bis knapp zum Schluß der Übungen,
als ein mächtiges Gewitter mit Sturm und Regen einsetzte.

13. Nach Beschickung der Ferienkolonien ziehen unsere Ferienwanderer zu
ihrem Aufenthalt ins Oberland.
Der Holz- und Kohlenhändlerverband beschließt die verbilligte Abgabe
von Heizmaterial an die Arbeitslosen.
In Magglingen wird das bis zum 1. August dauernde 1. Zeltlager der
schweizerischen Arbeiterkinderfreunde eröffnet. In 10 Zelten nehmen
an die 100 Kinder aus Bern, Zürich, Basel, Biel, Winterthur, Wet-
tingen, Grenchen, St. Gallen usw. Quartier. Trotz nicht gerade günstiger
Witterung wird das Lager programmässig bis zum 1. August durch-
geführt.

15. Die städtischen Straßenbahnen beförderten über die Zeit des Kantonal-
turnfestes 61,000 Personen.

16. Der Stadtrat beschließt mit 30 sozialistischen gegen 21 bürgerliche
Stimmen die Erstellung eines Post-, Bibliothek- und Gewerbeschul-
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gebäudes am Neumarktplatz. Er bewilligt Fr. 80,400.— für Erstellung
eines zweiten Schulhauspavillons auf dem Mühlefeld, Fr. 40,000.—
für Erstellung einer Geleiseschleife in Nidau, sowie Fr. 570,000.— für
die Erstellung der Kanalisationshauptleitung Zentralplatz-Schlachthof,
genehmigt Abrechnungen, trifft Ersatzwahlen und sichert einem Pe-
tenten die Aufnahme in das Ortsbürgerrecht zu.

17. Der Aeroklub Biel beschließt die Schaffung einer Untergruppe zur
Pflege des Segelsportfluges.

20. In Twann stirbt der in Biel bekannte alt Oberrichter Walter Krebs-
Hubacher.
Die neue Pilatusstraße wird dem Verkehr geöffnet.
Im Schlots Laufen am Rheinfall stirbt an seinem 75. Geburtstage alt
Rektor Jakob Wyß, der um die Entwicklung unseres Progymnasiums
zum Gymnasium große Verdienste erworben und als Lokalhistoriker
wertvolle geschichtliche Arbeiten über Biel verfaßt hat.

23, In Lyon starb Dr. Otto Girard, Chemiker und Besitzer des Hotels
Bristol, ein Schüler unseres Progymnasiums, nach kurzer Krankheit.

19. Da die Arbeitslosigkeit immer beängstigender wird, ersuchen die Ge-
werkschaften die Gemeinde zur Vornahme von weiteren Notstands-
arbeiten und Erweiterung der Karenzfristen.
Die in Biel gegründete Industrie zur Erstellung von Tennisschlägern
erfährt in Sportkreisen starke Beachtung.

28. In der Abstimmung wird Rudolf Roth als Betreibungsbeamter mit
1614 Stimmen gewählt, für die Annahme der Vorlage für Aufnahme
eines 8 Millionenanleihens stimmen 1948, dagegen 407 Stimmende, die
Abänderung des Ladenschlußreglementes wird mit 1317 gegen 1071
Stimmen beschlossen. Die kantonale Vorlage über Geldbeschaffung
zur Bekämpfung der Tuberkulose wird mit 2321 Stimmen und das
Gesetz über die verlängerte Ausbildungszeit der Lehrer mit 2095
Stimmen angenommen.

29./30. Schweizerischer Hebammentag in Biel.

August
3. In dem der Burgergemeinde Biel gehörenden Bauernhaus auf dem

Rägiswald wurde Brandstiftung versucht.
B. Starker Temparatursturz nach gewitterhaften Tagen.

12. Die neugegründete republikanische Partei wird mit ihrer Beschwerde
gegen den Finanzhaushalt der Gemeinde an den Regierungsrat abge-
wiesen.

14. In der Velofabrik Zesar bricht ein Lohnkonflikt aus wegen Lohn-
senkung. Derselbe wird nach kurzen Unterhandlungen beigelegt.

15./16. Im Europa-Meisterschaftsrudern in Paris belegt der Ruderklub Etoile
Biel den ersten Platz im Viererbootsrennen ohne Steuermann.

16. Es wird bekannt, daß der Bieler Hans Paul Kühni an der Universität
Albany U. S. A. als Master of Science in Electrical Engenering promo-
vierte.

19. Im Hauptpostgebäude lief ein 15,000 Liter fassender Benzinbehälter
infolge Undichtigkeit aus.

21. Nach dem Bulletin des städtischen Wohnungsamtes stehen 678 Woh-
nungen in Biel leer.
Die Regierungsratsproporz - Initiative vereinigt in Biel 3000 Unter-
schriften auf sich.

23. In ihrem Heim auf Prés d'Orvin feiert die Ortsgruppe Biel des Tou-
ristenvereines „Die Naturfreunde" das Jubiläum ihres 25 jährigen Be-
stehens. Der Verein, der am 1. Februar 1906 gegründet wurde, zählt
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heute 220 Mitglieder und besitzt auf Prés d'Orvin ein Klubhaus mit
110 Schlafstätten.

24. Das Bielerpublikum wird in einem Vortrag von Gasdirektor Heget-
schwyler über den Umbau des Gaswerks aufgeklärt.

26. Im Alter von 72 Jahren stirbt alt Lehrerin Elisabeth Renfer-Hadorn,
die Witwe des Technikumslehrers Renfer.

27. Infolge der starken Niederschläge stieg das Seeniveau um 70 cm.
29. Aufrichtfeier des neuen Volkshauses.

September
1. Der neue Schulhauspavillon auf dem Mühlefeld wird der Besichtigung

geöffnet.
3. Der Stadtrat genehmigt Geschäftsbericht und Rechnungsabschluß des

Jahres 1930 und bewilligt einen Nachtragskredit von Fr. 603,631.50.
4. Als Zentralsekretär des Gewerbegerichts wird Julius Glauser und als

Suppleant Fritz Meyer gewählt.
7. Das hiesige Arbeitsamt ersucht die Arbeitgeber durch ein Zirkular

soweit möglich ortsansäßige Arbeitslose zu beschäftigen, da die Ge-
meinde für das Jahr 1930 an Fr. 590,000.— für Arbeitslosen-Unter-
stützung zu zahlen hatte.

10. Das seit über 60 Jahren in Biel ansäßige Geschäft Gebrüder Heb A.-G.
gibt seine Liquidation bekannt.

11. Die Sammlung für notleidende Arbeitslose hat in den Gewerkschaften
des Platzes Biel bis heute einen Betrag von Fr. 19,143.— ergeben.

16./17. Die Schüler des Progymnasiums veranstalten an der Hyspa in
Bern Turnvorführungen.

17. Auf eine Anfrage des bernischen Verbandes der Uhrenfabrikanten, ob
die Gemeinde Biel nicht eine Gehaltsreduktion vornehmen könne,
antwortet der Gemeinderat verneinend, da die Gehälter in Biel nie-
driger seien als anderswo.
Schluß der Maturitätsprüfungen. Alle 19 Kandidaten haben das Reife-
zeugnis erhalten. An der am 19. Sept. stattfindenden Maturitätsfeier
sprach Prof. Dr. Ernst Gäumann Zürich über das Verhältnis von Hoch-
schule und Gymnasium.

18. Die von der Gemeinde Biel unternommene 8 Millionen-Anleihe wurde
überzeichnet.

19. Beim Planwettbewerb für Erweiterungsbauten des Bezirksspitals Inter-
laken erhielt Architekt Robert Saager, Biel, den ersten Preis.

24. Der Stadtrat genehmigt das Umbauprojekt des Straßenzuges Freie-
straße-Jurastraße-Juravorstadt-Bözingenstraße im Kostenbetrage von
Fr. 1,127,400.—, ferner beschließt er den Umbau des Gaswerks im
Kostenbetrage von Fr. 2,673,000.—, vollzieht einige Neuwahlen von
Primarlehrern, nimmt die 2. Lesung des Schlachthofreglementes vor
und schließt einen Terrainkaufvertrag mit der Erbschaft Römer ab.

25. Eröffnung der Theatersaison unter Direktor Delsen mit der Operette
Viktoria und ihr Husar.
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